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Kurz vor Beendigung der Sanierungsarbeiten öffnet das Konrad-Wachsmann-Haus erstmals seine
 Türen und lädt interessierte Besucher zu einer »Baustellenführung« ein.
Gemeinsam mit den Mitarbeitern des Museums begeben sich die Besucher auf eine Spurensuche durch
das Haus. Dabei können Sie so manches Detail entdecken, was auf eine faszinierende Geschichte des
Hauses und seiner ehemaligen Bewohner schließen lässt.
Zudem erhalten die Besucher die Möglichkeit noch vor Beendigung der Sanierungsarbeiten hinter die
Kulissen zu schauen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Konrad-Wachsmann-Haus Niesky, Goethestraße 2
(Eintritt: 4,00 Euro/ermäßigt: 2,00 Euro)
Mit Beendigung der Sanierungsarbeiten lädt das Konrad-Wachsmann-Haus Niesky am 27. April 2014,
ab 14.00 Uhr zu einer 1. Entdeckertour ein.
Das Standesamt Niesky stellt erstmals das neue Trauzimmer im Konrad-Wachsmann-Haus vor. 
Neben einem Rundgang durch das Haus und einer Buchpräsentation erwarten die Besucher viele Über-
raschungen. Museum Niesky
Erster Blick ins Konrad-Wachsmann-Haus Niesky,
am 30. März, ab 14.00 Uhr
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Einladung
zu der am Montag, dem 17. März 2014, um 17.00 Uhr in der Jahn-
halle stattfindenden 47. Tagung des Technischen Ausschusses der
Großen Kreisstadt Niesky
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle
2. Vorberatung erweiterte Stellungnahme der Großen Kreisstadt Nies-
ky zu Lärmschutzmaßnahmen beim Ausbau der Niederschlesischen
Magistrale
3. Behandlung von vorliegenden Bauanträgen, Bauvoranfragen und
Baugenehmigungen
4. Vorplanung Feuerwehr Stannewisch
5. Vorberatung – Beschluss zur Festsetzung des innerstädtischen Han-
dels
6. Informationen aus dem Fachbereich Technische Dienste
7. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Technischen Ausschusses
Einladung
zur 42. Tagung des Verwaltungsausschusses der Großen Kreisstadt
Niesky am Mittwoch, dem 19. März 2014, 18.00 Uhr in der Jahnhalle
Tagesordnung:
öffentlicher Teil 
1. Eröffnung der Sitzung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Informationen zum Stand der Haushaltserarbeitung 2014 –
Eckdaten
3. Ergebnisse der überörtlichen Prüfung der Eröffnungsbilanz
per 1.1.2011 durch das Staatliche Rechnungsprüfungsamt Löbau
• wesentlicher Inhalt des Prüfberichtes
• Stand der Abarbeitung der Prüfungsauflagen
4. Anfragen und Anträge der Stadträte
nichtöffentlicher Teil
5. Vorberatung Entwurf Benutzungsordnung Stadtbibliothek Niesky
6. Vorberatung Entwurf Gebührenordnung Stadtbibliothek Niesky
7. Änderungsvorschläge zur Anpassung der Hauptsatzung der Stadt
Niesky
8. Stundungs- und Steuerangelegenheiten
9. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Verwaltungsausschusses
Einladung
zur 17. Beratung des Ortschaftsrates Kosel am Montag, dem 24. März
2014, um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Kosel (ehemalige Schule)
öffentlich
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Protokollkontrolle
2. Informationen aus dem Stadtrat
3. Information zum Haushaltsplan 2014
4. Vorbereitung Kommunalwahl 2014
5. Vorbereitung Maßnahmen 2014 OT Kosel/
Status zu laufenden Maßnahmen 
6. Allgemeine Anfragen der Bürger/OR
gez. Sandro Simmank, Ortsvorsteher
Einladung
zur 48. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am
Montag, dem 31. März 2014, um 18.00 Uhr in der Jahnhalle
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Tagung
2. Bericht zur Prüfung der Eröffnungsbilanz per 1.1.2011 durch das
Staatliche Rechnungsprüfungsamt Löbau
• Informationen zu wesentlichen Prüfungsergebnissen
• Bericht zur Abarbeitung der Prüfungsauflagen
3. Regelungen für die Bibliotheksbenutzung
3.1 Beschluss zur Benutzungsordnung für die Stadtbibliothek Niesky
3.2 Beschluss zur Gebührenordnung für die Stadtbibliothek Niesky
4. Beschluss zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Niesky
5. Beschluss zu Festsetzungen des innerstädtischen Handels
6. Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen nach VOB 
– Erweiterung OS Niesky –
7. Beschluss zur Stellungnahme der Stadt Niesky zur erweiterten
Lärmschutzforderung 
Ausbau Niederschlesische Magistrale
8. Anfragen und Anträge der Stadträte
nichtöffentlicher Teil
9. Beratung und Beschlussfassung zu Personalangelegenheiten
10. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Oberbürgermeister
Zu TOP 2
Die Stadt Niesky hat, untersetzt durch die entsprechenden Beschlüsse
des Stadtrates, die Umstellung auf die kaufmännische Buchführung
(Doppik) zum 1.1.2011 vollzogen. Damit verbunden ist die Erarbeitung
einer Eröffnungsbilanz zum gleichen Stichtag. Diese Bilanz wird
pflichtgemäß nach interner Prüfung und auch nach externer Prüfung
durch das Staatliche Rechnungsprüfungsamt Löbau geprüft. Dieser
Prüfbericht liegt jetzt vor. Der Stadtrat ist umfassend dazu zu informie-
ren, die Prüfungsauflagen sind weitestgehend abgearbeitet und beein-
flussen den ersten doppischen Jahresabschluss per 31.12.2011. Dieser
befindet sich zurzeit in der Endphase der Bearbeitung.
Zu TOP 3
Bereits zum Jahresende 2013 hat der zuständige Verwaltungsausschuss
zur Neuregelung der Benutzungs- und Gebührenordnung für die Stadt-
bibliothek beraten. Jetzt liegen dem Stadtrat die neuen Texte zur Ent-
scheidung vor.
Zu TOP 4
Mit der Novellierung der SächsGemO Ende 2013 können auch Fragen
der Ausschussbesetzung des Stadtrates und der Vertretungsregelung für
den Oberbürgermeister mit der Hauptsatzung der Stadt Niesky neu ge-
regelt werden. Dem Stadtrat liegt die Änderungssatzung für die Haupt-
satzung zur Beschlussfassung vor.
Amtliche
Bekanntmachungen
Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 9. April 2014.
Redaktionsschluss  
ist am 1. April 2014, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter 
Telefon 03588 /282615 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
Zu TOP 5
Wesentlicher Untersuchungsauftrag der GMA-Studie zum Einzelhandel
in Niesky waren auch das Problem der Gebiets- und Sortimentsabgren-
zung für die Entwicklung des innerstädtischen Handels in Niesky. Der
Stadtrat beschließt zur Gebietsabgrenzung Innenstadt und zur Sorti-
mentsliste.
Zu TOP 6
Bei der Baumaßnahme – Erweiterung Oberschule Niesky – stehen auf-
grund des Baufortschrittes durch das günstige Wetter weitere Vergaben
an. Dazu entscheidet der Stadtrat.  
Öffentliche Bekanntmachung 
über die Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes »Erholungs-
standort Niesky; Feriencamp und Feriendorf Finnhütte« zur früh-
zeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1  Baugesetzbuch
(BauGB)
Der Vorentwurf, die Planzeichnung mit textlichen Festsetzungen, die
Begründung in der Fassung vom 20.11.2013 sowie bereits vorliegende
umweltbezogene Informationen und Stellungnahmen liegen zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus.
Die Offenlage erfolgt 
vom 19.3. bis einschließlich 22.4.2014 
in der Stadtverwaltung Niesky, Muskauer Straße 20/22, Zimmer 005, in
02906 Niesky, während folgender Zeiten:
Montag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 15.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Bedenken und
Anregungen zu Darstellungen und textlichen Festsetzungen schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Niesky vorgebracht wer-
den. Da das Ergebnis der Abwägung zu den Anregungen mitgeteilt wird,
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Nicht fristgemäß vorgebrachte Stellungnahmen können nach § 3 BauGB
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt
bleiben.
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht
werden, aber hätten geltend gemacht werden können.
gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Auslegung des Planentwurfes
für den Haushaltsplan 2014
Wie bereits in den Nieskyer Nachrichten im Februar 2014 angekündigt,
muss die Auslegung des Haushaltsplanentwurfes im März ausfallen.
Hintergrund sind vor allem rückgängige Steuereinnahmen und staatliche
Zuschüsse sowie höhere Aufwendungen für Personal und die Kreisum-
lage.
Dies führt dazu, dass der Haushalt derzeit nicht gesetzeskonform fertig-
gestellt werden konnte. Umfangreiche Haushaltsberatungen sowie in
den Gremien vorberatende Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung
sollen dazu führen, dass ein ordnungsgemäßer Haushaltsentwurf dem
Stadtrat in seinen jeweiligen Ausschüssen im April 2014 vorgelegt wer-
den kann.
Mit § 76 Abs. 1 legt die SächsGemO fest, dass der Entwurf der Haus-
haltssatzung an sieben Arbeitstagen öffentlich auszuliegen hat. Einwoh-
ner und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf des siebten Arbeitsta-
ges nach dem letzten Tag der Auslegung Einwendungen gegen den Ent-
wurf erheben. 
Der Entwurf der Haushaltssatzung sowie der Entwurf des Haushaltspla-
nes für das Haushaltsjahr 2014 liegen in der Zeit vom 9. bis 17. April
2014 
Montag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 15.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Niesky, Zimmer 202 (II. Obergeschoss) zur Ein-
sichtnahme aus. Über fristgemäß erhobene Einwendungen beschließt
der Stadtrat in öffentlicher Sitzung.
gez. Hoffmann, Fachbereichsleiterin Finanzen 
Termine
Sprechzeiten der Neutralen Energieberatung
Zu den Themen:
– Baulicher Wärmeschutz                                                          
– Haustechnik 
– Regenerative Energie
– Stromsparen
– Heizkostenabrechnung
Donnerstag, 3. April  2014, von 15.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus  Niesky
nur nach telefonischer Vereinbarung unter 035894 31189 oder 0152
51457599.
Hortanmeldung Schuljahr 2014 /2015
Sehr geehrte Eltern, 
aufgrund der großen Nachfrage nach Betreuungsplätzen im Zentralen
Hort der Stadt Niesky und der begrenzten Kapazität bitten wir alle
 betroffenen Eltern bzw. Personensorgeberechtigten, Ihren Bedarf an
 Betreuungsplätzen verbindlich bis zum 31. März 2014 bei der Stadtver-
waltung Niesky (Frau Tschirch, Zi. 206, Tel. 03588 282631) bzw. im
Zentralen Hort bei der Leiterin Frau Baumann (Tel. 03588 204203)
schriftlich anzuzeigen.
Dies gilt nicht, wenn Sie bereits eine Anmeldung in schriftlicher Form
abgegeben haben bzw. wenn eine Anmeldung bei einem Freien Träger
von Kindertagesstätten (DRK, ASB) erfolgt ist.
Hoffmann, Fachbereichsleiterin Finanzen
Der Regiebetrieb Abfallwirtschaft informiert:
Feiertagsbedingte Tourenverschiebungen 
bei der Rest- und Bioabfallentsorgung
In der Großen Kreisstadt Niesky einschließlich der Ortsteile ist die feier-
tagsbedingte Tourenverschiebung zu den Osterfeiertagen anzuwenden. 
Entsorgungstermine, welche auf einen Feiertag fallen, verschieben sich
jeweils einen Tag nach den offiziellen Entsorgungstermin.
Feiertag von auf
Karfreitag Fr., den 18.4.2014 Sa., den 19.4.2014
Ostermontag Mo., den 21.4.2014 Di., den 22.4.2014
Di., den 22.4.2014 Mi., den 23.4.2014
Mi., den 23.4.2014 Do., den 24.4.2014
Do., den 24.4.2014 Fr., den 25.4.2014
Fr., den 25.4.2014 Sa., den 26.4.2014
Wichtiger Hinweis:
Die Tourenverschiebungen gelten grundsätzlich nur für die Rest- und
Bioabfallentsorgung. 
Kontakt:
Landratsamt Görlitz, Regiebetrieb Abfallwirtschaft, Muskauer Straße 51,
02906 Niesky, Telefon 03588 261-716, Fax 03588 261-750, E-Mail:
info@aw-goerlitz.de, www.kreis-goerlitz.de
Rathaus-
mitteilungen
                                     Am Montag, dem 24. März 2014,Hinweis!     bleibt das Rathaus geschlossen.
Das Standesamt bleibt am Mittwoch, dem 9. April 2014, wegen
Weiterbildung geschlossen.
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Fundsachen
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben:
Nr.         Fundtag      Gegenstand                              Fundort
14/14   17.2.2014      28˝ Mountainbike rot                Sportpark 
                                                                                    Rosenstraße
15/14   15.2.2014      4 Schlüssel,                               Rodelberg/
                                  grün-blaues Band,                     Neuhof
                                  Katzen-Anhänger                     
16/14   6. KW 2014  1 Schlüssel an brauner              P Ärztehaus
                                  Schlüsseltasche                         Hausmannstr.
18/14   Feb. 2014      1 Schlüssel am Ring,                Weg zum
                                  kleiner Karabinerhaken             Eisstadion
19/14     27.10.13       Herrenrad, orange/schwarz       Sportplatz/
                                                                                    Fichtestraße
20/14     Feb. 2014     Damenfahrrad,                          Oberschule NY
                                  weinrot mit Korb                       Pestalozzistraße
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20/22, Zi. 008, 
Telefonnummer 282623.
Die aktuelle Übersicht noch nicht abgeholter Fundsachen der letzten
sechs Monate können Sie auch auf der Homepage der Stadt Niesky  unter
www.niesky.de jederzeit einsehen.
Hinweis:
In Schulen und Sporthallen liegengebliebene Turnsachen werden in den
jeweiligen Objekten sechs Monate aufbewahrt und anschließend ver-
nichtet. Bitte fragen Sie bei Bedarf direkt in der Einrichtung nach.
Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
Wahlhelfer gesucht! 
Am 25. Mai 2014 finden die Europawahl, die Wahlen zu den Kreisräten,
Stadträten und Ortschaftsräten statt. 
Es werden wieder Bürgerinnen und Bürger der Stadt Niesky gesucht, die
gern als ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer mitwirken wollen.
Als Wahlhelfer/in kann jeder tätig werden, der selbst wahlberechtigt ist.
Für jedes der Wahllokale in Niesky, der Ortsteile See, Kosel, Stanne-
wisch, Ödernitz und dem Briefwahllokal wird ein Wahlvorstand aus je-
weils 7 bis 9 Personen benötigt, unterstützt von weiteren Hilfskräften.
Die Tätigkeit der Wahlhelfer beginnt gegen 7.15 Uhr mit der Einwei-
sung. Die Wahllokale werden von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sein, meist
sind die Helfer nicht den ganzen Tag im Einsatz. Im Anschluss erfolgt
die Auszählung der Stimmen, hier müssen wieder alle Mitglieder der
Wahlvorstände und Hilfskräfte anwesend sein. 
Für diese ehrenamtliche Tätigkeit gibt es eine Aufwandsentschädigung
in Höhe von 21,00 €.
Möchten Sie uns durch Ihre Mithilfe an diesem Tag unterstützen, füllen
Sie bitte die nachfolgend abgedruckte Bereitschaftserklärung aus und
senden Sie diese an die 
Stadtverwaltung Niesky 
SG Ordnung und Sicherheit
Muskauer Straße 20/22
02906 Niesky
Sollten Sie Fragen zu Einzelheiten der Tätigkeit haben, wenden Sie sich
bitte an Frau Straube unter Telefon 03588 282616 oder an Frau Taubert,
Tel. 03588 282618. Rückert, Oberbürgermeister
Haushaltsbefragung – Mikrozensus
und Arbeitskräftestichprobe der EU 2014
Jährlich werden im Freistaat Sachsen wie im gesamten Bundesgebiet der
Mikrozensus und EU- Arbeitskräftestichprobe durchgeführt. Der Mikro-
zensus (»kleine Volkszählung«) ist eine gesetzlich angeordnete Stich-
probenerhebung, bei der ein Prozent des sächsischen Haushalte (rund 
20 000 Haushalte) zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit,
Arbeitssuche, Besuche von Schule oder Hochschule, Quellen des Le-
bensunterhalts usw. befragt werden.
Der Mikrozensus 2014 enthält zudem noch Fragen zur Wohnsituation.                                                       
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Regeln ei-
nes objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei werden nicht
Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Die darin lebenden Haus-
halte werden dann maximal in vier aufeinander folgenden Jahren be-
fragt. Die Haushalte können zwischen der zeitsparenden Befragung
durch die Erhebungsbeauftragten und einer schriftlichen Auskunftser-
teilung direkt an das Statistische Landesamt wählen. Erhebungsbeauf-
tragte legitimieren sich mit einem Sonderausweis des Statistischen
Landesamtes. Sie sind zur Geheimhaltung aller ihnen bekannt werden-
den Informationen verpflichtet. Alle erfragten Daten werden ausschließ-
lich für statistische Zwecke verwendet.
Für das Erhebungsjahr 2012 ergab die Auswertung des Mikrozensus
z.B., dass in 43 Prozent der sächsischen Haushalte nur eine Person lebte,
für 30 Prozent der Sachsen Rente oder Pension die wichtigste Einkom-
mensquelle bildeten und 77 Prozent der sächsischen Mütter mit Kindern
unter 18 Jahren erwerbtätig waren.
Auskunft erteilt Frau Ina Augustiniak, Tel. 03578 332110.
Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen
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zum 94. Geburtstag
                        27.3.2014        Herrn Emil Kurreck
zum 93. Geburtstag
                          5.4.2014        Frau Helene Bräsel
zum 91. Geburtstag
                        12.3.2014       Frau Renate Hempel
zum 90. Geburtstag
                        14.3.2014        Frau Ursula Jannack
                        16.3.2014        Herrn Helmut Grigoleit
                        25.3.2014        Frau Charlotte Bratke, OT See
zum 85. Geburtstag
                        18.3.2014        Frau Gerda Steinhäuser
                        24.3.2014        Frau Margarete Tschirch
Unseren
Jubilaren
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Name: __________________________________________________
Vorname: __________________________________________________
Wohnanschrift: __________________________________________________
geb. am: __________________________________________________ 
Telefonnummer: __________________________________________________
Datum: __________________________________________________
Unterschrift: __________________________________________________
Bereitschaftserklärung
Hiermit erkläre ich mich bereit, bei der 
 Kommunal- und Europawahl 
am 25. Mai 2014 
als Wahlhelfer mitzuwirken.


zum 80. Geburtstag
                        12.3.2014        Frau Charlotte Melzig
                        13.3.2014        Frau Brunhild Weinig
                        16.3.2014        Frau Ursula-Johanna Kurpiela
                        19.3.2014        Frau Marianne Bergner
                        21.3.2014        Frau Brigitte Ackermann
                        25.3.2014        Frau Hildegard Stahr
                          2.4.2014        Frau Irmgard Mattiza, OT Kosel
                          2.4.2014        Frau Elli Pfuhl, OT Ödernitz
                          5.4.2014        Herrn Paul-Gerhard Lamatsch
                          5.4.2014        Herrn Gottfried Reimann
zum 75. Geburtstag
                        13.3.2014        Herrn Christian Müller
                        14.3.2014        Herrn Manfred Blasche
                        14.3.2014        Herrn Horst Weise
                        15.3.2014        Herrn Klaus Dutschke
                        15.3.2014        Herrn Wolfgang Röder
                        17.3.2014        Herrn Wilfried Walter
                        21.3.2014        Frau Hella Siegmund
                        23.3.2014        Frau Christa Ludwig
                        29.3.2014        Herrn Peter Krüger
                        30.3.2014       Herrn Günter Hilbrich
                        31.3.2014       Herrn Günter Teschner, OT Kosel
                          1.4.2014       Herrn Bernd Meister
                          4.4.2014       Herrn Siegfried Ramtke, OT See
                          4.4.2014       Frau Gerda Schindler
                          5.4.2014        Herrn Manfred Nitsche
                          8.4.2014       Herrn Helmut Schäfer
zum 70. Geburtstag
                        13.3.2014        Frau Heiderose Stief
                        17.3.2014        Herrn Heinz Haude
                        18.3.2014        Frau Edith Kuschnereit
                        25.3.2014        Herrn Dietrich Neuber
                        25.3.2014        Frau Sigrid Weideling
                        28.3.2014        Frau Marlies Bielawny
                          1.4.2014        Herrn Wolfgang Schmidt
                          4.4.2014        Herrn Hubert Hordan
                          7.4.2014        Herrn Werner Jäkel
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Unfall, Überfall, Polizei .................................................................................................. 110
Feuerwehr.................................................................................................................................... 112
Rettungsdienst ........................................................................................................................ 112
Rettungsleitstelle WSW ........................................................................ 03576 241125
03576 207575
03576 241103
Krankenhaus ........................................................................................................................ 2640
Giftnotrufzentrale ........................................................................................ 0361 730730
Störungsdienste
– Fernwärme .................................................. 201182, 25320
– Strom .............................................................. 201182, 25320
– Wasser / Abwasser .................................. 201182, 25320
Neu seit 1. Mai 2013
ENSO 
Kostenfreies Servicetelefon ................ 0800 0320010
Service-E-Mail .......................... service-netz@enso.de
Störungsrufnummern:
Erdgas .............................................................................................................. 0351 5017 8880 
Strom ................................................................................................................ 0351 5017 8881
NotRufe
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– Anzeigen –
Vertrauensmann 
Peter Nestler
Tel. 03588 205962
Fax 0800 2875322819
Peter.Nestler@HUKvm.de
Bahnhofstraße 1
02906 Niesky
Sprechzeiten:
Di. u. Mi. 18.00–20.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
Wetten, wir sind günstiger!
50 € sind Ihnen sicher
Ich wette, dass Sie bei einem  
Wechsel von mindestens drei 
Versicherungen, z.B. Ihrer Hausrat-, 
Haftpfl icht- und Unfallversicherung, 
zur HUK-COBURG mindestens 50 € 
im Jahr sparen.
Verliere ich die Wette, erhalten 
Sie einen Einkaufsgutschein von 
Amazon.de im Wert von 50 €, 
ohne weitere Verpfl ichtung.
Rufen Sie an und vereinbaren Sie 
einen Vergleichstermin! Die Wette 
gilt bis zum 31.12.2014.*
50,- € Guts
chein von   
                  
 sichern
* Teilnahmebedingungen unter 
 www.huk.de/checkwette
BAD LIBVERDA – TSCHECHIEN 
TOP-ANGEBOT: 
30% RABATT 
AUF ALLE AUFENTHALTE AUS DER PREISLISTE 
DER WELLNESS- UND KURAUFENTHALTE
Sie müssen Ihren Aufenthalt in der Zeit 
vom 1.3. bis 31.3.2014 antreten.
OSTERN IN BAD LIBVERDA
im Termin 17. – 21.4.2014 oder im Termin 18. – 21.4.2014
172 € / Pers. / 5 Tage / 129 € / Pers. / 4 Tage /
DZ / HP / 9 Behandlungen DZ / HP / 4 Behandlungen
RELAX FÜR KÖRPER UND SEELE
324 € / Pers. / 5 Tage – zweite Person GRATIS
Halbpension / 8 Heilbehandlungen / Pers. / 
1 Flasche Schaumwein
GRATIS: Parken, Internetzugang, 1 Stunde Whirlpool, Fitness
SINGEL-AUFENTHALT
168 € / 5 Tage / Pers. / Unterkunft im Einzelzimmer / 
Halbpension / 12 Behandlungen
Für unsere Gäste bieten wir einen Haus-zu-Haus-Transfer-Service.
Auf Vorlage dieser Anzeige werden Sie von uns bei der Anreise 
mit einer Flasche Schaumwein begrüßt.
Wir senden Ihnen gerne das komplette Angebot 
kostenlos nach Hause zu.
LÁZNĚ LIBVERDA, a.s.
Lázně Libverda 82 · CZ - 463 62 Hejnice, 
Tel.: +420 482 368 112, 400
E-Mail: bestellung@lazne-libverda.cz · www.lazne-libverda.cz
Niesky, 12.3.2014
Telefon 03588 /2238390
6                                                                                                                                                                                                                       März 2014
– Anzeigen –
Jakobstraße 9 · 02826 Görlitz · Tel. / Fax (0 35 81) 40 24 84
Inh.: Andreas Knothe
Wie geht es 
Ihren Fenstern?
• Neue Ideen – Klasse statt Masse
• Kostenlose Beratung vor Ort
• Neuheiten der Heimtex 2014
– exklusiv bei uns!
• Qualität aus dem Fachgeschäft!
Was ist eigentlich … 
Osteopathie?
Begründet wurde die Osteopathie vor über 120 Jah-
ren von dem amerikanischen Arzt Andrew Taylor Still
(1828– 1917).
Die osteopathische Medizin dient der Erkennung
und Behandlung von Funktionsstörungen des Kör-
pers und sucht Ursachen für die Problematik. Be-
funderhebung und Therapie werden mit den Hän-
den ausgeführt. 
Grundlagen der O. sind die Einheit des Körpers, die gegenseitige Abhängigkeit
von Struktur und Funktion und die selbstregulierenden Kräfte des Körpers. In der
strukturellen Osteopathie, die die Grundlage unserer Arbeit darstellt, werden die
schulmedizinisch bekannten anatomischen Strukturen des Körpers zur Diagnos-
tik und Behandlung genutzt.  
Die freie Beweglichkeit (Mobilität) aller Körpersysteme und Organe ist Voraus-
setzung für eine einwandfreie Funktion. Wird die Beweglichkeit einzelner Struk-
turen eingeschränkt, beeinflusst das deren Funktion, was wiederum die Funktion
verschlechtert. Oftmals werden uns diese Störungen gar nicht bewusst, unser
Körper ist sehr anpassungsfähig und kann manche Störungen lange Zeit aus-
gleichen (Kompensation). Die eingeschränkte Funktion wird von anderen Kör-
perstrukturen übernommen – die Störung verlagert sich in andere Bereiche – bis
diese ebenfalls überlastet sind. 
Sind alle Ausgleichsmöglichkeiten ausgeschöpft, genügt schon ein geringfügiger
Einfluss körperlicher oder seelischer Art, um eine unverhältnismäßige Reaktion
auszulösen. 
Mit seiner regulierenden Arbeit leistet der Osteopathie-Therapeut Hilfe zur
Selbstheilung, indem er die eingeschränkte Beweglichkeit wiederherstellt, Span-
nungen reguliert und so die Funktion verbessert. 
Therapiefähig sind Menschen aller Altersstufen und vielfältige Störungen aller
Organsysteme.
Wir vertreten in unserer Physiotherapiepraxis eine medizinisch nachvollziehbare,
auf den bekannten anatomischen Strukturen beruhende Osteopathie.
Osteopathie ist Medizin der zweiten Reihe. An erster Stelle steht die Differenzi-
aldiagnostik beim Arzt, die unerlässlich ist.
Claudia Taubert, D.O.B.T. 
(Diplom für Osteopathische Befunderhebung und Therapie)
Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt –
die einfachste Art, Danke zu sagen.
MARKETINGFIRMA Telefon: 03588 2944346
Königshainer Str. 5 · 02906 Niesky
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen 
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt.
           15.3.2014 Frau Dr. med. Kuscheck
                           Niesky, Ödernitzer Str. 8, Tel. 03588 205608 
           22.3.2014 Herr Dipl.-Med. Baier
                           Kodersdorf, Schulstr. 1b, Tel. 035825 7610 
           29.3.2014 Herr Dipl.-Med. Zange
                           Rietschen, Görlitzer Str. 22, Tel. 035772 40288
             5.4.2014 Frau Dipl.-Med. Zindler
                           Niesky, Hausmannstr. 7, Tel. 03588 207023
           12.4.2014 Herr Gano, Facharzt für Allgemeinmedizin
                           Niesky, Hausmannstr. 7, Tel. 03588 207033
           19.4.2014 Herr Dr. med. Raff
                           Horka, Nieskyer Str. 1, Tel. 035892 5432
Notdienste der Zahnärzte
   15.– 16.3.2014 Dr. S. Tzschoppe
                           Rothenburg, Priebuser Str. 8, Tel. 035891 32110
   22.– 23.3.2014 MU Dr. Tews
                           Horka, Biehainer Weg 6, Tel. 035892 3405
   29.– 30.3.2014 ZA M. Quitzke
                           Kodersdorf, Str. d. Einheit 37, Tel. 035825 750
       5. – 6.4.2014 Dr. R.-P. Tzschoppe
                           Mückenhain, Bahnhofstr. 15, Tel. 035825 5177
   12.– 13.4.2014 ZÄ K. Zak
                           Niesky, Muskauer Str. 36, Tel. 03588 207884
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
Notdienste der Augenärzte
           12.3.2014 Frau Dr. G. Fleischer
                           Görlitz-Rauschwalde, Friedrich-List-Str. 10
                           Tel. 03581 314037 oder 0173 8426071
   13.– 16.3.2014 Frau Dr. med. A. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7, Tel. 03581 406550 
                           oder 0171 5644877
   17.– 23.3.2014 Herr Dr. med. D. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16, Tel. 03581 406535 
                           oder  0160 7861706
   24.– 30.3.2014 Frau Dipl.-Med. Petrich-Haug
                           Görlitz, Berliner Str. 61, Tel. 03581 406582 
                           oder 0170 5205731
  31.3.– 3.4.2014 Frau Dipl.-Med. Schmidt
                           Reichenbach, Niesyker Str. 10, Tel. 035828 7800 
                           oder 0170 2913914
             4.4.2014 Frau Dr. S. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16, Tel. 03581 406535 
                           oder  0151 53617901
       5. – 6.4.2014 Herr Dr. med. D. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16, Tel. 03581 406535 
                           oder  0160 7861706
     7. – 13.4.2014 Frau Dr. med. A. Schömann
Görlitz, Fichtestr. 7, Tel. 03581 406550 
oder 0171 5644877
Notdienste
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NEU!NEU! NEU! NEU!
Tee- und Kaffeespezialitäten, 
Gewürze – in großer Auswahl.
In 5 Wochen ist Ostern –
noch kein Geschenk?
Lotto · Zeitschriften · Geschenke· Tee
Silvia Schatte
Zinzendorfplatz 12
Tel. 03588/201115 · 02906 Niesky
Überraschungen & 
Ideen finden Sie 
bei uns!
  
Bäckerei
Freudenberg & Söhne
Stammgeschäft: 02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 0 35 88 / 20 72 19
Kaltes Büfett mit feinsten Sachen
frisch aus dem Backofen (z. B. Pute, Schwein, 
Kassler usw.) sowie frischen Salaten, 
Desserts und buntem Brotkorb
alles nach Ihren Wünschen
Lieferung frei Haus zu jeder Zeit gehört natürlich zu unserem Service!
Zur JUGENDWEIHE,  KONFIRMATION,
GEBURTSTAG, HOCHZEIT oder FIRMENJUBILÄUM
Haben Sie auch noch 
so ’ne Alte? Wie wär’s
mal mit was Neuem:
• PHOSPHO-Effekt-
Fassungen
• eye:max<>
Neugierig geworden?
Dann schnell zu:
Augenoptik Neuhäußer
nicht mehr!
Inh. Doris Hoffmann
Görlitzer Str. 13 · 02906 Niesky
Telefon: 03588/204350
Wir bedienen Sie: 
Mo. bis Fr. 9.00 bis 13.00 
und 14.00 bis 18.00 Uhr
Gartenbau Meyer
• Gemüse der Saison
•  reichhaltiges Angebot an Blumen,
Frühblühern und Jungpflanzen
             • Stiefmütterchen ab –,39 Cent / Stck.
                                              Kaufen,wo es wächst!
Ab sofort sind wir wieder für Sie da!
Hofverkauf in Horka – Abzweig Niesky
Willkommen im März
Medizin Sport
Sport erhöht das Selbstwertgefühl, baut überschüssige negative
Energie ab und sorgt für Regeneration im Körper. Deshalb wird Sport
auch immer häufiger bei der Therapie von Krankheiten eingesetzt.
Ob Burn-out-Syndrom, Stoffwechselerkrankungen oder Herz-Kreis-
lauf-Probleme, die richtige Dosis an Bewegung ist eine wirkungs-
volle Medizin.
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+++ preiswert +++ kompetent +++
Autozentrum Niesky GmbH
PEUGEOT
Service-Vertragspartner
• Reparaturen aller Art 
und jeder Marke
• Reifenservice
• Verkauf von Neu-, 
Gebraucht- und 
Jahreswagen
Cottbuser Straße 19 · 02906 Niesky
Tel. +49 (0)3588 2235095 
Fax +49 (0)3588 2593513
www.autozentrum-niesky.de 
Willkommen im März
Rauh und rissig
… sind oftmals Hände und Fingernägel am Ende der
kalten Jahreszeit. Ein wöchentliches Bad in Olivenöl
wirkt Wunder. Dazu die Hände einfach ein paar Mi-
nuten mit einem warmen Olivenölbad verwöhnen.
Kopfschmerzen
Oft schießen wir mit Kanonen auf Spatzen. Bei leich-
ten Kopfschmerzen muss es nicht gleich der Griff zur
Tablette sein. Tupfen Sie je einen Tropfen Pfefferminz-
öl auf Ihre Schläfen und massieren es ein. Der entste-
hende Kälteeffekt und die aufsteigende Minzeessenz
lassen die Schmerzen oft schnell verschwinden.
Ausmisten
Abgelaufene Cremes und andere Kos-
metika im Badezimmerschrank jetzt
entsorgen. Sie werden erstaunt sein,
wie viel sich über das Jahr angesam-
melt hat. Endlich hat man wieder Über-
sicht und Platz.
Frühlingsboten
Überall gibt es die bunte Blumenpracht
zu kaufen. Gönnen Sie sich jetzt einen
Tulpenstrauß in Ihrer Lieblingsfarbe.
Und wenn Sie ins Wasser noch einen
Teelöffel Zucker geben, hält die Freude
um so länger.
Entschlacken
Jetzt, wo der Winter hinter uns liegt, ist
eine Entschlackungskur mit Tee eine
gute Vorbereitung auf den Frühling. Be-
stens geeignet hierfür ist Brennnessel-
tee. Erhältlich in Apotheken und Dro-
gerien. Pro Tag können Sie bis zu einem
Liter dieses Tees trinken.
Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt –
die einfachste Art, Danke zu sagen.
MARKETINGFIRMA Telefon: 03588 2944346
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Größte Auswah
l und exklusive
r Service
• Über 30 Markenhersteller von Matratzen, Latten-
rahmen, Betten, Kissen, Pflegebetten, Bildern u. v.m.
• Nur bei uns:
6 Monate Einliege- und Zufriedenheitsgarantie
• Liefer- und Entsorgungsservice
• Sonderanfertigungen, 
Objektmatratzen für Hotels, Pensionen
Am 13. + 14. März große TEMPUR-Aktionstage
mit Werksberatung! 
MATRATZENKAUF IST VERTRAUENSSACHE
Löbau  |  Görlitzer Str. 19  |  direkt an der B 6  |  Tel. 03585 4681176  |  www.Betten-Studio-Loebau.de
  15 Jahre
Fitnessclub Niesky
WIR VERSCHENKEN
15 TAGE GRATIS-
MITGLIEDSCHAFTEN
STARTEN SIE
BIS ZUM 22.03.14
ŏđŏ	ŏđŏ	
		
Fichtestraße 23 đ 02906 Niesky
Wir laden Sie ein! Reservieren Sie sich Ihr 15 Tage
Wohlfühlprogramm unter: Tel. 0  35 88 - 22 29 00
Kartenverkauf im Bürgerhaus Niesky/Anfragen, Reservierungen unter 03588 25770
Hilfe gegen Schmerzen
Heilsteine sind oft eine gute Hilfe gegen so manche Beschwerden.
Der Malachit zum Beispiel hilft dem Immunsystem und den Nerven.
Er soll sogar Schmerzen lindern, wenn er auf betroffene Stellen ge-
legt wird.
Kartoffel hilft Blume
Damit Schnittblumen nicht so schnell verblühen, eine aufgeschnit-
tene Kartoffel ins Blumenwasser legen. Die Blumenstängel sollten
damit in Berührung kommen – und der Strauß bleibt doppelt so lan-
ge frisch.
Literarischer Stammtisch 
Für alle kulturell Interessierten hat die Stadtbibliothek Niesky einen li-
terarischen Stammtisch ins Leben gerufen. Jeden zweiten Dienstag im
Monat um 15.00 Uhr tagt man in geselliger Runde bei Kaffee und Ku-
chen und diskutiert über Literarische Neuerscheinungen der Belletristik
und Sachliteratur. Wir freuen uns über jeden Gleichgesinnten, der unsere
Runde erweitert. Der Unkostenbeitrag beträgt 1,00 Euro.
Carola Vogt-Kliemand, Leiterin Stadtbibliothek
Museum Niesky
Kunst von Susanne Täuber 
und Horst Jurtz 
Noch bis zum 30. März gibt Su-
sanne Täuber aus Sagar einen
»EINBLICK« in ihr künstleri-
sches Schaffen. Mit ihren far-
benfrohen und ausdrucksstarken
Werken in Öl, Aquarell und Pas-
tell lenkt sie den Blick auf Lausitzer Landschaften. Auch mit ihren
Skulpturen und Gefäßen aus Ton begeistert die Sonderschulpädagogin
den Betrachter. 
Nach kurzer Umbauphase folgt die nächste Kunstschau mit Werken ei-
nes altbekannten Künstlers. Horst Jurtz, der bereits auf unzähligen Ex-
positionen von sich reden machte, wird 80. Anlässlich dieses Jubiläums
ist er gleich mit zwei Ausstellungen in der Region präsent: Neben der
Ausstellung in der »Kleinen Galerie« seiner Heimatstadt Weißwasser
hat er sich für das besondere Flair des Nieskyer Raschkehauses entschie-
den. Seine Motivauswahl fiel dabei auf Blumen und Früchte, wobei der
für seine sonst eher großformatigen Werke bekannte Künstler hier eher
kleinere Bilder zeigt. Zur Eröffnung am Freitag, dem 4. April, um 
17.00 Uhr laden wir an dieser Stelle schon einmal ganz herzlich ein. 
Für unsere Sommerausstellung suchen wir weiterhin Ihre Urlaubs-
fotos aus fünf Jahrzehnten.Ob in Schwarz/Weiß oder bereits in Farbe,
Fotos, die Geschichten über Urlaubserlebnisse aus der DDR erzählen,
werden für diese Zeitreise gebraucht. Wir scannen die Fotos  – auch di-
rekt aus dem Album heraus – sofort ein. Ihre Originale können Sie also
gleich wieder mit nach Hause nehmen. Außerdem interessiert uns das
Aufnahmejahr, der Urlaubsort und vielleicht die eine oder andere Epi-
sode dazu. Gerne natürlich auch per Mail an: museum@niesky.de 
Neu in der Touristinformation
bikeline – Radtourenbuch vom Verlag Esterbauer
Froschradweg und Oder-Neiße-Radweg
Veranstaltungs-
angebote
Veranstaltungshinweise 
bis 30.3.2014                       Museum
                                            Kunstausstellung »Einblick« 
                                            Öl, Aquarell, Pastell, Keramik 
                                            von Susanne Täuber  
     15.3.2014    19.00 Uhr   Bürgerhaus Sportgala
     16.3.2014    17.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Multivisions-Show
                                            mit Roland Prokein »Vom neu ent-
deckten Kältepol der Erde bis zum
heißesten Punkt Australiens«
     17.3.2014    16.00 bis    Grundschule See
                         19.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK
     19.3.2014    19.00 Uhr   Stadtbibliothek
                                            Vortrag zum Thema »Schulter«
                                            
     21.3.2014    13.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Blutspendetermin HEMA
     27.3.2014    16.30 Uhr   Bürgerhaus Kasperle-Theater
     27.3.2014    19.00 Uhr   Stadtbibliothek
                                            Informationen über Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfügung und
Patientenverfügung
     29.3.2014    20.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Solokabarett mit Vicki Vomit
     30.3.2014    14.00 Uhr   Konrad-Wachsmann-Haus
                                            Baustellenführung
     30.3.2014    15.00 Uhr   Bürgerhaus 
                                            Tanz zur Kaffeezeit 
       3.4.2014    16.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Stefan Mross präsentiert: 
                                            Immer wieder sonntags …
       4.4.2014    17.00 Uhr  Museum
                                            Eröffnung Personalausstellung
                                            Horst Jurtz/Malerei
                                            zum 80. Geburtstag
     10.4.2014    19.00 Uhr   Stadtbibliothek
                                            Altes Kräuterwissen – 
                                            neu entdeckt! – Vortrag
     12.4.2014    9.00 bis    Bürgerhaus
                         12.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK
     12.4.2014    20.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Niesky in Mode … 
                                            Mode – Tanz – Unterhaltung 
10                                                                                                                                                                                                                     März 2014
– Anzeigen –
                                                              Neue Öffnungszeiten 
                                                              ab 3. März 2014:
Büro: Boxberger Straße 4                   Mo.                      14 – 17 Uhr
02906 Kreba-Neudorf                           Di.                        10–14 Uhr
Tel.  03 58 93 / 5 89 74                             Do.                       13 – 18 Uhr
Fax 03 58 93 / 50 90 88                           und nach Vereinbarung
Birgit Thieler
Generalvertretung
Allianz Beratungs- 
und Vertriebs AG
privat: Zinzendorfplatz 12 û 02906 Niesky û Tel. 0 35 88 / 20 78 52
Scheunencafé
im Erlichthof Rietschen
Inh. Iris Jagiela
Am Erlichthof 3
02956 Rietschen
www.scheunencafe.erlichthof.de
Lassen Sie sich bei uns verzaubern
am 21.3.2014 – Beginn 19.00 Uhr
»Die magische Soiree«
mit Ralph Kunze
(Magie zwischen vier Menü-Gängen)
Tel. 035772 44588 · 0171 8148302
Vorbestellungen ab sofort · Plätze sind begrenzt. 
Seit 1. März 2014 sind wir wieder 
Mo –So ab 10.00 Uhr für Sie da!
Kartenvorverkauf für Veranstaltungen: 
Weinscheune Kodersdorf
8.4.2014 Blues Boogie  Georg Schroeter & 
Mark Breitfelder
2.5.2014 Soul & Pop – Jazz Twana Rhodes
Gerichtskretscham Kunnersdorf
4.4.2014 Internationale Folk Night        3 Bands – eine Bühne   
»ACOUSTIC REVOLUTION«
»SAHRA MC QUAID«
»STRÖMKARLEN«
Eva-Maria Bergmann, Leiterin Museum
Stadtbibliothek Niesky
Bei uns können Sie sich informieren – surfen – Bücher, Hörbücher,
DVDs, CDs, CD-ROMs, Wii-Konsolenspiele und vieles mehr ausleihen
– oder sich einfach wohlfühlen. Ein umfangreiches Zeitschriftenangebot
und die Tageszeitung laden zum Verweilen ein.
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 10.00– 18.00 Uhr / Fr. 10.00– 16.00 Uhr
Bequem von zu Hause aus entleihen
Über die Homepage der Bibliothek http://www.bi-
bliothek.niesky.de/ unter dem Button e-Bibliothek/
Onleihe erhalten Sie Zugriff auf mehr als 3.000 elek -
tronische Medien – von Belletristik, Reiseführer,
Ratgeber, Video bis zum Hörbuch und vieles mehr.
Neuerwerbungen – eine kleine Auswahl
(Neuerwerbungen der letzten 30 Tage finden Sie unter Suchtipps im Web-
OPAC http://niesky.internetopac.de/)
CD – Kinder
Sodtke, Matthias: Nulli & Priesemut – Der Osterfrosch
Große, Marlies: Der kleine Löwe und seine Freunde
Ibbotson, Eva: 5 Yetis suchen ein Zuhause
CD – Musik
Maffay, Peter: Wenn das so ist
Guitarissimo: Guitarissimo XL
Bravo-hits 84
Doolitlle, Eliza: In Your Hands
Bennett, Tony: The classics
DJ Bobo: Circus
Die Toten Hosen: Der Krach der Republik – live
Boyzone: BZ20
Lady Gaga: Artpop
CD – Hörbücher
Simsion, Graeme: Das Rosie-Projekt
Fitzek, Sebastian: Noah
Sparks, Nicholas: Kein Ort ohne dich
Wii-Spiele Zumba fitness – World party
Ben 10 – Omniverse 2
Freizeitkünstler Niesky e.V.
Die Kindermalstunde der Freizeitkünstler Niesky e.V. findet jeden
Dienstag (außer in den Ferien) von 17.00 bis 18.00 Uhr im Malatelier in
der Muskauer Straße 23 statt.
Vereinsmitteilungen
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Fachschule für Sozialwesen
DONNER + KERN gemeinnützige GmbH
Staatlich genehmigte Ersatzschule
nächster Ausbildungsbeginn: 1. 9. 2014
Schon jetzt Bewerbung einreichen!
Fachschulausbildung zur/zum 
Staatlich anerkannten Erzieherin/Erzieher
Ausbildungsort: 
Blumenstraße 54, 02826 Görlitz, Telefon 03581 400570
Schulleiter: 
Herr Becker, E-Mail: fachschule.gr@donner-und-kern.de
Ohne 
Schul
geld!
Höhere Allgemeinbildung 
(Fachhochschulreife)
Fachoberschule in Vollzeit/Teilzeit
(1- und 2-jährig)
• Wirtschaft und Verwaltung
– Technik
– Soziales
Staatlich geprüfte Sozialassistentin/
Staatlich geprüfter Sozialassistent 
Grundlagenberuf für viele weitere Berufe, z.B. Erzieher/in
NEU! Berufsfachschule für Pflegehilfe 
(für Hauptschulabschluss)
– Krankenpflegehelfer/in
Aufstiegsfortbildung 
(Fachschule in Teilzeit, Berufsabschluss erforderlich)
Staatlich geprüfter Betriebswirt/in, Betriebswirtschaft
Staatlich geprüfter Techniker/in,
Energie- und Automatisierungstechnik
BEWIRB DICH JETZT!
Berufliches Schulzentrum Weißwasser-Boxberg
Jahnstraße 55 · 02943 Weißwasser · Tel. 03576/288810
bsz_wsw@t-online.de · www.bsz-weisswasser.de
FUTTER FÜR DIE BIRNE
Schulgeldfreie Ausbildungsplätze! 
BÄCKEREI + KONDITOREI
Pätzold
Jetzt! Jeden Donnerstag
Ödernitzer Str. 9 u.
Muskauer Str. 17
Telefon 03588/205459
Roggenvollkornschrotbrot
ohne Weizen
ADAC Sachsen e.V. 
ADAC prüft Bremse und Stoßdämpfer sowie nach technischer Möglich-
keit Bremsflüssigkeit oder den Ladezustand der Batterie.
Unser Prüfzug befindet sich vom 17. bis 18. März 2014 in Niesky auf
dem Parkplatz in der Lehrergasse (ehemalige Kaufhalle).
Prüfzeiten: 10.00– 13.00 Uhr und 14.00– 18.00 Uhr.
Alle interessierten Kraftfahrer erhalten eine kostenfreie Prüfung ihrer
Wahl, für ADAC-Mitglieder steht das gesamte Programm zur Verfügung.
Mit Hilfe der modernen Diagnosetechnik im Prüfcontainer können Män-
gel am Fahrzeug entdeckt werden. Die Bremswirkung wird ermittelt, die
Funktion der Stoßdämpfer überprüft. Weiterhin erfährt der Fahrzeugfüh-
rer den Ladezustand seiner Batterie oder den Zustand seiner Bremsflüs-
sigkeit. Die Messergebnisse werden dem Fahrzeugführer als Computer-
ausdruck mitgegeben. Mit diesem Prüfprotokoll und der entsprechenden
Beratung durch den Prüfer kann der Fahrzeughalter bei Bedarf seiner
Werkstatt einen gezielten Reparaturauftrag erteilen.
Reinhard Neike, Prüfdienst im Auftrag des ADAC Sachsen
Kreisverband 
Görlitz Stadt 
und Land e.V.
Das DRK bietet an seinem Standort in Niesky, Lehrergasse 3, folgende
Angebote für Senioren aus Niesky und Umgebung:
• jeden Mittwoch von 9.30 bis 14.00 Uhr 
Tagesbetreuung für Senioren
• jeden Montag und jeden Mittwoch von 14.30 bis 16.30 Uhr
offener Seniorenklub 
• Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 16.00 Uhr 
Beratungsangebote für Senioren
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern
unter der Rufnummer 03588 289915 zur Verfügung.
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Heimatverein Kosel e. V.
Und wieder brennen Haufen und Hexe …
in Kosel auch im Jahr 2014 zur Walpurgisnacht vom 30. April zum 1. Mai
und alle Einwohner aus Kosel und Umgebung sind zu diesem Ereignis
herzlich eingeladen. Beginn ist 19.00 Uhr. Für Unterhaltung und gastro-
nomische Versorgung ist wie jedes Jahr gesorgt.
Wichtig!
Das Hexenbrennen findet wie in den vergangenen Jahren auf der Wiese
hinter der ehemaligen Schule Kosel statt. Feuerholz wird dort am:
Mittwoch, dem 16.4.2014, von 15.00 bis 18.00 Uhr, sowie am Mitt-
woch, dem 23.4.2014, von 14.00 bis 18.00 Uhr, und am Samstag, dem
26.4.2014, von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr von
Mitgliedern des Heimatvereins und der FFw Kosel angenommen.
Die Anlieferung außerhalb dieser Zeiten ist mit Klaus Rohde, 02906 Ko-
sel, Krebaer Str. 21, (Tel. 035894 499999) zu vereinbaren.
Aus Standortgründen (die Fläche wird anschließend von der Agrar-
genossenschaft See als Weide genutzt) bitten wir alle, nur unbehandel-
tes Holz (Baum- und Sträucherschnitt, Bretter, Latten u. ä.) anzuliefern.
Starkes Holz (Durchmesser größer ca. 15 cm) und Baumstöcke sind nach
Möglichkeit zu spalten. 
Getränktes bzw. gestrichenes Holz, Holz mit Eisenanteil (Nägel und
dergleichen), Plastik und anderer Unrat werden nicht angenommen!
Heimatverein Kosel e.V.
Caritasverband der Diözese Görlitz e.V.
Vom Ausbildungsabbruch zum Neustart
Der Caritasverband der Diözese Görlitz e.V. bietet jungen Erwachsenen,
die eine oder mehrere Ausbildungen abgebrochen haben, die Möglich-
keit, im Jugendprojekt Dia-LOGin neu zu starten. Des Weiteren steht
das Projekt Jugendlichen offen, die Orientierung suchen und sich aus-
testen möchten, ob eine pflegerische Ausbildung im pflegerischen Be-
reich sinnvoll ist. 
Ziel dieses Projektes ist es, junge Menschen, die aufgrund von sozialen
oder persönlichen Dispositionen zu Abbrüchen neigen, schrittweise an
das Arbeitsfeld Pflege heranzuführen und sie gleichzeitig in ihrer Per-
sönlichkeitsentwicklung und Konfliktfähigkeit mittels sozialpädagogi-
scher Begleitung zu fördern. 
Weiterhin ist es Ziel, die Jugendlichen durch Kooperationsvereinbarun-
gen mit ortsansässigen Ausbildungseinrichtungen im Anschluss in den
Ausbildungsgang Pflegehilfe zu vermitteln. 
Praxispartner sind das Städtische Klinikum Görlitz gGmbH, das Malte-
ser Krankenhaus St. Carolus sowie die Altenpflegeheime der Stiftung
Diakonie »Bethanien« und »Luisenstift«, des Caritasverbandes Görlitz
und des Deutschen Roten Kreuzes.
Dieses Projekt leistet einen Beitrag zur Gestaltung des demographischen
Wandels in Görlitz und in der Region.
»Aktion Mensch« wird dieses Projekt für drei Jahre fördern. Mit dem
vorliegenden Bewilligungsbescheid kann das Projekt nun in die Bewer-
bungsphase übergehen. Junge Erwachsene, die sich für die Teilnahme
am Projekt interessieren, können sich direkt im Projekt bewerben. 
Anfragen und Bewerbungen an:
Caritas-Regionalstelle Görlitz, Jugendprojekt Dia-LOGin
Blumenstraße 36, 02826 Görlitz
Telefon: 03581 401036, E-Mail: dia-login@caritasgoerlitz.de
Ansprechpartnerin: Rita Lehmann
Jänkendorfer Str. 12 · 02906 Niesky
Tel. 0 35 88 / 20 52 84 · Fax 20 52 85
Achtung – jetzt langsam 
an SOMMERREIFEN denken!
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Feriensprachreisen im Sommer 2014
und High School Aufenthalte 2014/2015
Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder Neuseeland zu
verbringen, ist für viele junge Leute ein Traum. Im Ausland zur Schule
gehen, Land und Leute kennen lernen, die Sprachkenntnisse verbessern,
Freunde fürs Leben finden und einfach mal über den eigenen Tellerrand
hinaus sehen, ist meist die Motivation, den vielleicht schönsten Teil der
Schulzeit im Ausland zu verbringen.
Wer das Schuljahr 2014/2015 (ein halbes oder ein ganzes Schuljahr) im
Ausland verbringen möchte, für den wird es höchste Zeit, sich für einen
High-School-Aufenthalt zu bewerben. Die Bewerbungsfristen enden
bald. Besonders interessant sind die Austauschprogramme nach Kanada,
Australien und Neuseeland für diejenigen, die sich gerne gezielt den Ort
und die Schule aussuchen möchten. Auf der Website www.treff-sprach-
reisen.de kann man sich online bewerben und weitere interessante Infor-
mationen wie z.B. Schülerberichte oder Fotos von Teilnehmern sehen.
Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 2014 interessiert, für
den hat TREFF auch einiges zu bieten. In Bournemouth und Bath, aber
auch in der Universitätsstadt Cambridge oder im kanadischen Vancou-
ver, in Cap d’Ail an der Cote d’Azur oder auf der attraktiven Ferieninsel
Malta bietet sich die Möglichkeit, abwechslungsreiche, interessante Fe-
rien zu verbringen, die Sprachkenntnisse zu verbessern, Land und Leute
sowie neue Freunde aus aller Welt kennenzulernen.
Das Besondere am Angebot von TREFF: Am Unterricht-, Freizeit-, Aus-
flugs- und Sportprogramm nehmen Jugendliche aus vielen verschiede-
nen Ländern teil. Dadurch wird auch in der Freizeit überwiegend die
Fremdsprache gesprochen und die vielen Aktivitäten in internationalen
Gruppen machen einfach Spaß. Außer den Feriensprachreisen bietet
TREFF bereits seit 1984 auch Sprachreisen für Erwachsene (z.B. Inten-
sivkurs oder Business-Englisch) an.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in den
USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu Sprachreisen
für Schüler und Erwachsene erhalten Sie bei:
TREFF – International Education e.V., Wörthstraße 155, 72793 Pful-
lingen (bei Reutlingen)
Tel. 07121 696696-0, Fax 07121 696696-9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de
Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Schweizer Schule Bogota (Kolumbien) wollen gerne
einmal den Verlauf von Jahreszeiten erleben und Schnee in den Händen
halten. Dazu sucht das Humboldteum deutsche Familien, die offen sind,
einen lateinamerikanischen Jugendlichen (14 bis 16 Jahre alt) als »Kind
auf Zeit« aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch das »Kind auf
Zeit« den eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu
Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht
an ihren Fußball-WM-Hit »Waka Waka«? Erfahren Sie aus erster Hand,
dass das Bild der Welt von Kolumbien nichts mit der Wirklichkeit dieses
sanften Landes zu tun hat. Die kolumbianischen Jugendlichen lernen
Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkommunikation gewähr-
leistet ist. Ihr potentielles »Kind auf Zeit« ist schulpflichtig und soll die
zu ihrer Wohnung nächstliegende Schule besuchen. Der Aufenthalt bei
Ihnen ist gedacht von Samstag, den 30. August 2014 bis Sonntag, den
14. Dezember 2014. Wenn Ihre Kinder Kolumbien entdecken möchten,
laden wir ein, an einem Gegenbesuch teilzunehmen. Für Fragen und In-
fos kontaktieren Sie bitte das Humboldteum, die gemeinnützige Servi-
cestelle für Auslandsschulen, Frau Ute Borger, Königstraße 20, 70173
Stuttgart, Tel. 0711 2221400, Fax 0711 2221402, E-Mail: ute.borger@
humboldteum.de, www.humboldteum.de.
Caritasverband der
Diözese Görlitz e.V.
Ferienzuschüsse für Familien 
in Sachsen 2014 wieder möglich
Aus sächsischen Haushaltsmitteln kann Familien mit
Wohnsitz in Sachsen in diesem Jahr ein finanzieller
Zuschuss von 7,50 € pro anspruchsberechtigter Person und Urlaubstag
gewährt werden, wenn das Familienbruttoeinkommen unter 525,00 € für
den Haushaltsvorstand bei Verheirateten bzw. 700,00 € bei Alleinerzie-
henden zuzüglich 300,00 € für jedes weitere Familienmitglied liegt. 
Ein Zuschuss pro teilnehmendes Kind und Urlaubstag kann gewährt
werden, wenn das Familienbruttoeinkommen unter 650,00 € für den
Haushaltsvorstand bei Verheirateten bzw. 800,00 € bei Alleinerziehen-
den zuzüglich 400,00 € für jedes weitere Familienmitglied beträgt. 
Gefördert werden einmal pro Jahr Familienferien in Deutschland, die
durch die Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege als geeignet an-
erkannt werden. 
Die geförderte Feriendauer beträgt mindestens 7 und höchstens 14 Tage.
Der Zuschuss ist vor Urlaubsantritt zu beantragen und wird nach Urlaubs -
ende ausgezahlt. 
Ein Rechtsanspruch auf einen Zuschuss besteht nicht. Mittel stehen nur
begrenzt im Rahmen des sächsischen Haushalts zur Verfügung. 
Anträge und Anfragen können vor dem Urlaub gerichtet werden an:
Caritas-Regionalstelle Görlitz, Wilhelmsplatz 2, 02826 Görlitz
Tel. 03581 401154, 420020, Fax 03581 420029
E-Mail: ferienfoerderung@caritasgoerlitz.de
Hilfe bei der Antragstellung ist möglich.
Evangelische Brüdergemeine
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Tel. 03588 202995, www.bruedergemeine-niesky.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Versammlungen
12.3. 19.00  Ältestenrat im Pfarrhaus
13.3. 19.00 Passionsbetrachtung in der Emmaus-Kapelle
15.3. 19.00  Singstunde im Kleinen Saal
16.3. 8.45  Predigt in der Emmaus-Kapelle
9.45  Predigtversammlung im Kleinen Saal, 
Kindergottesdienst 
20.3. 19.00  Passionsbetrachtung in der Emmaus-Kapelle 
22.3. 14.00  Konfirmandennachmittag im Pfarrhaus
19.00  Singstunde im Kleinen Saal
23.3. 8.45  Predigt in der Emmaus-Kapelle
9.30 Kirche mit Kindern in der Christuskirche
9.45  Predigtversammlung im Kleinen Saal mit Bläsern  
27.3. 8.30  Frauenfrühstück im Pfarrhaus
19.00  Passionsbetrachtung in der Emmaus-Kapelle 
29.3. 19.00  Singstunde im Kleinen Saal
30.3.  Unitätsgebetswacht
8.45  Predigt in der Emmaus-Kapelle
9.45  Predigtversammlung im Kleinen Saal
mit Kindergottesdienst
3.4. 19.00  Passionsbetrachtung in der Emmaus-Kapelle 
5.4. 19.00  Singstunde im Kleinen Saal
6.4. 8.45  Predigt in der Emmaus-Kapelle
9.45  Predigtversammlung im Kleinen Saal 
9.4. 19.00  Ältestenrat im Pfarrhaus
10.4. 15.00  Schwesternnachmittag im Pfarrhaus 
12.4. 19.00  Bethanienstunde-Eingang in die Karwoche
im Kleinen Saal 
13.4. 8.45  Predigt in der Emmaus-Kapelle
9.45  Predigtversammlung im Kleinen Saal, 
Kindergottesdienst
17.00  Hosiannaversammlung im Kleinen Saal
14.4. 19.00  Lesen der Leidensgeschichte im Kleinen Saal
15.4. 19.00  Lesen der Leidensgeschichte im Kleinen Saal
16.4. 19.00  Lesen der Leidensgeschichte im Kleinen Saal
mit Ansprache  
                               
Regelmäßige Veranstaltungen 
in den Gemeinderäumen im Pfarrhaus:
Gebet um FriedenMontag, 19.00 Uhr
KirchenchorMontag, 19.30 Uhr 
JugendchorMontag, 17.00 Uhr 
Bläserchor (H. Plitt) Dienstag, 19.00 Uhr              
Kinderstunde (kleine Gruppe) Mittwoch, 15.15 Uhr 
Kinderstunde (große Gruppe) Mittwoch, 16.30 Uhr 
Kinderstunde (3– 5 Jahre) Donnerstag, 15.30 Uhr
Junge Gemeinde Donnerstag, 19.00 Uhr 
Kirchliche
Mitteilungen
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Gemeinschaftsanzeige der inserierenden Firmen
Ihre Spezialisten
für Bauen, Wohnen
und Modernisieren
Manfred Drescher & 
Karlheinz Vetter GbR
Schleiermacherstr. 43 
02906 Niesky
Telefon 03588 /20 77 86 · www.DundV.de
24
JAHRE
Explodieren Öl- und Gaspreise? Was tun? 
UMSTEIGEN AUF SONNE UND PELLET!
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Firma U. Hentschel
Str. der Einheit 75, 02923 Kodersdorf
E-Mail: uwe-hentschel@gmx.net
Telefon 035825 61422
Telefax 035825 61423
Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · Funk 0170/8301793
www.dachdecker-altmann.de
Unsere Leistungen: • Dachumdeckung • Dachsanierung 
• Asbestabriss • Mülltonnenhäuschen • Terrassen abdichtung
• Dachrinnensanierung • Carportmontage
Inh. Tino Altmann Steinplatz 3 a, 02906 Niesky 
Ihr Dachdecker – Klempner – Zimmermann
Altmann Bedachungen
QUALITÄT MUSS NICHT TEUER SEIN
Swimmingpool – Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat!
Was ist Ihnen 
wichtig?
Der Allianz PrivatSchutz sichert mit modularer Rechtsschutz-,
Hausrat-, Wohngebäude- und Privat-Haftpflichtversicherung genau
das ab, was Ihnen wichtig ist. Wichtiges richtig schützen.
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• Planung
• Ausführung
• Pflege
Dorfweg 1 · 02923 Horka
Telefon 035892 /36346
Telefax 035892 /36347
Funk 0170 /3800954
www.knobloch-galabau.de
maler- und tapezierarbeiten · fassadengestaltung
strukturputze · verlegen von teppichböden
henry vetter · karl-liebknecht-str. 11 · 02906 niesky
tel. 03588/200988 · fax 204982
www.malermeister-vetter.de
ESTRICHSERVICE
KLEINTK
Zementestrich 
verlegereif in bis zu 24 Stunden
Am Lunapark 1 · 02929 ROTHENBURG
Tel. 035892 / 36182 · Funk 0173 3779196 · Fax 36183
estrichservice@estrichservice-kleint.de
www.estrichservice-kleint.de
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Telefon / Fax 03588 207859
13.3. 19.45 Bibelkreis des CVJM
16.3. 9.30 Abendmahlsgottesdienst, 
anschließend Kirchencafé
17.3. 19.30 Singkreis
20.3. 19.45 Bibelkreis des CVJM
23.3. 9.30 Kirche mit Kindern
24.3. 19.30 Singkreis
27.3. 19.45 Bibelkreis des CVJM
30.3. 9.30 Abendmahlsgottesdienst, 
anschließend Kirchencafé
31.3. 19.30 Singkreis
3.4. 19.45 Bibelkreis des CVJM
5.4. 9.30– 
12.00 Spielezeit
6.4. 9.30 Gottesdienst mit CVJM und Taufgedächtnis
7.4. 19.30 Singkreis
9.4. 14.00 Seniorennachmittag
Die Brüdergemeine Niesky und die Evangelische 
Kirchengemeinde Niesky laden herzlich ein zu 
Christenlehre und Konfirmandenunterricht
Christenlehre
Klasse 1 Donnerstag 14.30 Uhr Evangelisches Gemeindehaus
Klasse 2 Montag 14.30 Uhr Evangelisches Gemeindehaus
Klasse 3 Dienstag 14.30 Uhr Evangelisches Gemeindehaus
Klasse 4 Donnerstag 15.30 Uhr Evangelisches Gemeindehaus
Klassen 5+6 Montag 15.30 Uhr Evangelisches Gemeindehaus
Konfirmandenunterricht
Klasse 7 Donnerstag 16.00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus
Klasse 8 Donnerstag 15.00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus
Hinweis: Das Gemeindehaus befindet sich in der Rothenburger Str. 14
neben der Christuskirche.
Evangelische Trinitatisgemeinde am See
An der Kirche 2, 02906 Niesky / OT See, Telefon 03588 205940, Fax 03588 205980
E-Mail: ekgm.trinitatis@kkvsol.net
Gottesdienste in See
16.3. 8.45 Lektorengottesdienst
23.3. 10.15 gem. Familiengottesdienst 
mit Gerd Neumann/Pfr. Huth 
30.3. 8.45 Petershain oder 
10.15 Kollm mit Joh. Steinmüller
6.4. 10.15 gem. Gottesdienst zur Bibelwoche 
mit HA/Pfr. Huth u. a.
13.4. 10.15 Gottesdienst/Pfr. Huth
Kinderstunde 5.4.2014, 9.30 Uhr in See
Senioren-
bibelstunde 9.4.2014, 14.00 Uhr
Gebetsdienst montags 19.30 Uhr
Posaunenchor donnerstags 19.00 Uhr
Kirchenchor montags 19.45 Uhr
Hauskreise bei Ohnesorge donnerstags 19.45 Uhr
bei Heymann 14-tägig donnerstags 19.30 Uhr
Kirchenkino 15.3.2014, 18.00 Uhr in der Petershainer Kirche
(Beachten Sie bitte die Aushänge)
Konfirüstzeit vom 27. bis 30.3. 
im Kindererholungszentrum Weißwasser
Kreuzweg 
für Familien am Gründonnerstag, 19.4., um 16.30 Uhr
(Beachten Sie bitte die Aushänge)
Evangelisches Pfarramt Kosel
Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, Telefon / Fax 035894  30407, Handy 0172 3458279,
E-Mail: Hans-Christian.Doehring@freenet.de
Gottesdienste
16.3.          10.30    Gottesdienst
23.3.          10.30    Gottesdienst
30.3.          10.30    Gottesdienst
6.4.          10.30    Gottesdienst
13.4.          10.30    Gottesdienst
Gemeindekirchenrat: nach Vereinbarung
Frauenkreis: Dienstag, 8.4.2014, Fahrt nach Niesky, Arztvortrag
Kassenstunde:
Montag, 17.3.2014, von 16.00 bis 17.30 Uhr in der Kirche Kosel
Am Sonnabend, dem 29.3.2014, findet auf dem Friedhof in Kosel ab ca.
10.30 Uhr die öffentliche Standfestigkeitskontrolle (Druckprüfung) al-
ler Grabsteine statt. Interessierte können gern an der Prüfung teilnehmen.
Voraussichtlich am 14.9.2014 findet die Goldene und Diamantene
Konfirmation für die Konfirmationsjahrgänge 1953/54 und 1963/64
statt. Melden Sie sich bitte im Pfarramt Hähnichen und sagen Sie es bitte
weiter.
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef Niesky
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 205894, Fax 223646
E-Mail: kath-pfarramt-niesky@t-online.de, www.sankt-josef-niesky.de
16.3.                        2. Sonntag der Fastenzeit 
                  10.00    Hl. Messe
19.3.                        Hochfest des heiligen Josef
                  18.00    Hl. Messe 
23.3.                        3. Sonntag der Fastenzeit
                  10.00    Hl. Messe
30.3.                        4. Sonntag der Fastenzeit 
                  10.00    Hl. Messe
6.4.                        5. Sonntag der Fastenzeit  
                  10.00    Hl. Messe
Gottesdienste in Rietschen
samstags 18.00 Uhr
Gottesdienste in Rothenburg
sonntags 8.30 Uhr
Sitzung des Pfarrgemeinderates
Freitag, den 28.3., um 19.30 Uhr in Niesky
Kreuzwegandachten
Niesky, Freitag 18.30 Uhr
sonntags 17.00 Uhr mit sakramentalem Segen
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In Ihrer Trauer um den Verlust eines geliebten Menschen sind wir
Ihnen ein zuverlässiger, einfühlsamer und kompetenter Begleiter.
Wir kommen, wohin Sie uns rufen,
Tag und Nacht!
Bautzener Straße 2 
02906 Niesky
% 0 35 88 / 20 97 22
August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg
% 03 58 76 / 4 16 34
EVA-MARIA HINZ
Misereor-Abend mit Gast aus Uganda
Montag, 31.3., um 19.00 Uhr im Pfarrhaus Niesky
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
donnerstags 9.00– 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Christliche Versammlung Niesky 
Christliches Gemeinschaftshaus, Schlossergasse 3, 02906 Niesky, Tel. 03588 258888 
E-Mail: post@cv-niesky.com, www.cv-niesky.com
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen:
Sonntag    10.00    Predigtgottesdienst
Sonntag    9.00    Kinderstunde (3– 7 Jahre)
Montag     15.45    Kidstreff (8– 14 Jahre)
Dienstag   19.30    Bibel- und Gebetsstunde
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 
02906 Niesky
Zusammenkünfte 
März/April 2014
freitags, jeweils 19.15 Uhr 
bis 21.00 Uhr
Bibelbetrachtung 
»Komm Jehova doch näher«
Schulkurs für 
Evangeliumsverkündiger 
Kurzvorträge, 
gespielte Szenen 
und Interviews 
am: 14. März, 21. März, 
28. März und 4. April 2014
sonntags, jeweils 9.30 Uhr 
bis 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag 
über göttliche Wahrheiten
am: 16. März, 23. März, 
30. März und 6. April 2014
anschließend:
Bibelbetrachtung 
über Jehova und 
Jesus Christus
am: 16. März, 23. März, 
30. März und 6. April 2014
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Ausgaben März 2014 
Nutzen Sie den Frühling zum 
Bauen! Wir bieten Ihnen 
attraktive Zinsen und 
umfassende Beratung.
www.vrb-niederschlesien.de 
info@vrb-niederschlesien.de
Ihr Holzbauprofi aus der Region !
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K E R O   Z i m m e r e i   u n d   H o l z b a u   G m b H
Friedensstraße 114  •  02929 Rothenburg
Tel.: 035891 - 480 0  •  Fax: 035891 - 480 22
www.kero-fachwerk.de  •  kontakt@kero-fachwerk.de
Ihre Spezialisten
Beim Bauen 
und Wohnen 
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Knut-Heinz Weiner
Stahl- und Metallbau
Rothenburger Landstraße 66
02828 Görlitz-Ludwigsdorf
% 03581/8766930 · Fax 8766939
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Variabel im System:
Gemeinschaftsanzeige der inserierenden Firmen
– Anzeigen –
Besuch in der Osterhasenwerkstatt
Der Osterhase Olli  und seine Frau Lotti Langohr öffnen für alle kleinen
und großen Osterfreunde am 6. April, von 14.00 bis 17.00 Uhr, ihre
Osterhasenwerkstatt im KiEZ »Querxenland« in Seifhennersdorf.
Bereits in den vergangenen Jahren besuchten viele Interessierte die
Osterhasenwerkstatt. 
Auch für dieses Jahr hat sich das bekannte Oberlausitzer Hasenpaar ein
tolles Programm überlegt. Kleine kreative Hände können verschiede-
ne Basteleien rund um das Osterfest selbst gestalten. Für sportliche Be-
tätigung sorgen Lotti Langohr und ihre Hasenhelfer. Die fordern die Kin-
der bei ei(f)rigen Wettspielen heraus. Wer einmal wie ein Hase hüpfen
möchte, ist auf der Hüpfburg genau richtig. Außerdem gibt es noch die
Hasenfotowand, dabei wird jeder im Nu zum Osterhasen. Zu etwas ganz
anderem kann man sich beim Kinderschminken verwandeln lassen.  Das
ist lange nicht alles. Die Osterhasen haben sich für das kunterbunte Fa-
milienfest noch ein paar Überraschungen einfallen lassen. 
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich mit Leckereien gesorgt.
Darüber hinaus  wird es im Festzelt ein kleines Bühnenprogramm geben.
Und was wäre Ostern ohne eine Ostereiersuche? Deshalb kann sich jedes
Kind auf eine spannende Eiersuche mit dem Osterhasen Olli begeben.
Gleich nebenan steht der Osterhasenbau, wo die Besucher selbst sehen
können, wie der Osterhase wohnt.
Wer es nicht schafft, den Osterhasen in Seifhennersdorf zu besuchen,
kann ihm auch schreiben.
Oberlausitzer Osterhasenpostamt
OT Eibau, Hauptstraße 214a, 02739 Kottmar
Bei Fragen zur Presseinfo, erreichen Sie uns unter:
KiEZ Querxenland, Anja Wauer, Viebigstraße 1, 02782 Seifhennersdorf
Tel. 03586 451114, Fax 03586 451116, E-Mail: marketing@querxen-
land.de, Internet: www.querxenland.de
»Singen heißt: Sich selbst geben, 
die ganze Persönlichkeit hineinlegen 
in ein Lied, ein Wort, einen bestimmten Ton.
Nur wer so singt, löst etwas 
bei den Menschen aus, die zuhören!« Beate Ling
In diesem Jahr feiern wir das 10. Frühstückstreffen für Frauen in Wei-
ßenberg. Aus diesem Grund haben wir eine besondere Künstlerin einge-
laden: die Sängerin Frau Beate Ling. 
Sie interpretiert ehrliche, persönliche Lieder in deutscher Sprache von
Gott und der Welt, von Krisen und Höhepunkten, von Ängsten und Hoff-
nungen – selbst durchlebt und durchlitten. Kreativ wird dies umgesetzt in
einfühlsamen Balladen mit starken Texten und mitreißenden Popsongs. 
Frau B. Ling wird uns am 28. März 2014, 19.30 Uhr in der Kirche
Weißenberg zum Thema »Inselzeiten« mit ihren Liedern erfreuen. Zu
diesem Auftanken sind Männer und Frauen herzlich eingeladen. 
AmSonnabend, dem 29. März, wird sie dann bei unserem »Frühstücks-
treffen für Frauen« 9.00 Uhr im Schützenhaus Weißenberg zum The-
ma »Bis hierher – und viel weiter. Schmerzhafte Erfahrungen be-
wältigen« wertvolle Denkanstöße vermitteln.
Preise: Abendveranstaltung: 
Vorverkauf 6,00 EUR, Abendkasse 7,00 EUR
Frühstücksveranstaltung: 
nur Vorverkauf 10,00 EUR
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BERND
% (0 35 88) 20 53 37
Parkstraße 3 
02906 NIESKY
GmbH & Co. KG ANGE
www.tiefbau-lange.de
Tief- & Pflasterbau n Erdbau, 
     Kanalbau
n Beton- und 
     Naturstein-
     pflaster-
     arbeiten
n Gestaltung 
     von Höfen, 
     Einfahrten und
     Parkplätzen
• Trink- und Abwasserleitungsbau • Grundstücksgestaltung
• häusliche Regenwassernutzung • Pflasterarbeiten
• Grundstückserschließung • Sportanlagen
E.-Thälmann-Str. 20 
02906 Niesky OT See
Tel. 03588/223640
Fax 03588/223641
info@tiefbau-otto.de
Ihre Spezialisten beim Wohnen und Bauen
Am Schwarzen Schöps 5  
02906 Sproitz
Tel.:
03588 /259819
Fax: 
03588 /202449
Funk: 
0162 /8629229
Klempner  ·  Zimmerer  ·  Gerüstbau
Dachdecker (Sanierung und Umdeckung)
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   Kinder- und Familienzentrum des
   Deutschen Hausfrauen-Bundes e. V.
      02906 Niesky, Muskauer Str. 23, Tel. 03588 /205650
Veranstaltungen für Familien
donnerstags
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe – eingeladen sind zu diesem Treffen
sind Väter und Mütter mit ihren Babys und Kleinkindern, die den
Wunsch haben, sich mit anderen Eltern auszutauschen und dem Kind
die Möglichkeit zu geben, sich in der Gemeinschaft mit anderen Kindern
zu erproben. Ein gemeinsames Mittagessen ist möglich. 
Neue Kurse für junge Eltern
fitdankbaby – Fitnesstraining für Mamas und spielerische Übungen für
die Babys. Das Baby ist nicht nur dabei – es ist ein wichtiger Teil der
Stunde. Neben dem Training der klassischen Problemzonen werden
auch Übungen für den Rücken und den Beckenboden gemacht. Infor-
mieren Sie sich unter www.fitdankbaby.de.
AOK-Versicherte erhalten einen Gutschein der KK. Versicherte anderer
Krankenkassen müssen nachfragen. 
Neuer Beginn: 4.3.2014, um 9.30 Uhr 
Veranstaltungen für Erwachsene (jeweils 19.00 Uhr)
18.3.   Frühlingshafte und österliche Basteleien 
25.3. Frühlingshafte und österliche Basteleien 
8.4. Mitgliederversammlung 
DHB-EisstadionNetzwerk Haushalt Niesky e.V. 
15.4. Vortrag durch den Beratungsdienst der Sparkassen 
»Das Alter finanziell meistern – 
Informationen zu Betreuungs- und Pflegekosten«
Montag und Donnerstag, ab 14.00 Uhr
Bastelstunde im Nieskyer Hort
Dienstag, ab 14.00 Uhr
Kreativnachmittag im Familienzentrum 
(Basteln, Handarbeiten)
Mittwoch, ab 14.00 Uhr 
Kreativnachmittag im Familienzentrum 
(Basteln, Handarbeiten)
Donnerstag, 15.30 Uhr
Kochkurs für kleine Leute 
Vorschau Sommerferien 2014 im Familienzentrum
22.– 24.7.  MädchenCamp*
29.7.– 1.8. FoodCamp
19.– 22.8. ForscherCamp
27.– 29.8. AktionCamp*
* Angebot der präventiven Jugendarbeit 
Fensterfirma Weise aus Stannewisch
montiert normgerecht
Erfolgreich zertifiziert mit dem »RAL-Gütezeichen Montage für
Fenster und Haustüren« wurde der Montagefachbetrieb Fenster
+ Rollladenbau Andreas Weise aus Stannewisch. Während ei-
ner Montageschulung mit über 200 Teilnehmern übergab Tobias
Kern, Leiter Montage + Service der Thüringer TMP Fenster +
Türen®GmbH am 27. Februar die Urkunde. Damit hat das Unter-
nehmen nachgewiesen, dass sie TMP-Bauelemente normge-
recht und nach dem neuesten Stand der Technik einbauen
kann. 
TMP ist überregional am Standort Bad Langensalza einer der
größten Hersteller von Fenstern, Türen und Wintergärten. Im
Jahr 2013 wurde in der TMP-Gruppe, zu der auch die Nieder-
lassungen Groß Wokern in Mecklenburg-Vorpommern und
Barnstädt in Sachsen-Anhalt mit derzeit 301 Mitarbeitern einen
Jahresumsatz von 41 Mio. Euro erwirtschaftet. Für seine Fach-
betriebe hat TMP von der RAL-Gütegemeinschaft Fenster +
Haustüren e.V. aus Frankfurt am Main die Berechtigung erhal-
ten, die Montage zu zertifizieren.
Der Montagefachbetrieb Andreas Weise arbeitet seit vier Jahren
für TMP, ist aber schon 20 Jahre als Fenstermontagebetrieb tä-
tig. In der Vorbereitung zur Zertifizierung waren viele Stunden
Schulung über die RAL-Montage notwendig. Der erfolgreiche
Abschluss war die Abnahme einer Musterbaustelle. »Die Mitar-
beiter haben hier ausgezeichnete Arbeit geleistet«, war Tobias
Kern voll des Lobes nach der Begutachtung der eingebauten
Fenster und Türen. Ein Fenster sei eben nur so gut wie seine
Montage. Was nütze ein von TMP® nach neuesten wärmetech-
nischen Standards hergestelltes Fenster, wenn es anschließend
unsachgemäß eingebaut würde, Wärmeverluste produziere und
im schlimmsten Fall zu Kondenswasser und Schimmelpilz füh-
re, sieht Geschäftsführer Andreas Weise den praktischen Nut-
zen für die Kunden. 
Dieser Nachweis würde nicht einfach so verteilt, sagte Kern.
Das zeige schon allein die Tatsache, dass von über 500 Betrie-
ben, die TMP bundesweit beliefere, erst ca. 10% das Recht zur
Verwendung des RAL-Gütezeichens bekamen. Eine freiwillige
Eigen- und Fremdüberwachung garantiert eine Montage nach
dem neuesten Stand der Technik und wird dadurch den stren-
gen Kriterien der Gütegemeinschaft gerecht.
»Mit der Einbindung der Partnerbetriebe in die Gütesicherung
hat die Gütegemeinschaft ein wichtiges Bindeglied zum End-
verbraucher geschaffen. Etwa 55% der in Deutschland herge-
stellten Fenster werden über den Fachhandel vertrieben.« Vom
Vorprodukt wie Glas, Profil, Dichtung und Beschlag über die
Fertigung bis zur Montage sei damit die Qualitätskette ge-
schlossen, so Ulrich Tschorn, Geschäftsführer der Gütegemein-
schaft Fenster und Haustüren e. V. in Frankfurt. »Wir freuen uns,
wenn noch viele Betriebe den konsequenten Weg der beken-
nenden Qualitätssicherung durch das Gütezeichen dokumen-
tieren.« Derzeit habe die Herstellung von Produkten der Güte-
gemeinschaft einen Anteil von ca. 35% am Fenster- und Türen-
markt. 
Tobias Kern (li.) Prokurist und Leiter Service + Montage, sowie
Carmen Monden (re.), Außendienstmitarbeiterin für TMP in Sach-
sen, übergaben an Andreas Weise die Urkunde und einen golde-
nen Hammer als Symbol für die Qualitätsarbeit.
FENSTER- und
ROLLLADENBAU
Andreas Weise
www.Weise-Fensterbau.de
Am Schachthaus 15 · 02906 Stannewisch
Tel. (035894) 31299 · Fax (03 58 94) 3 04 87
Ihr Montage - und Schnellreparatur-Service
Kartenvorverkauf 3. –25. März 2014 bei:
Hirsch-Apotheke, Weißenberg 
Gaststätte Jägerheim, Weißenberg 
Gärtnerei Graf, Baruth 
Hofladen Ladusch, Kreba-Neudorf 
Christliche Bücherstube, Bautzen 
Blumenladen Löbau, Gartenstraße 1 
Sanitätshaus »art of people« Niesky, Zinzendorfplatz 14
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Mario Steinert 
Frischgeflügel GmbH
02923 Horka, Uhsmannsdorfer Straße 31
Tel. 035892 54 67 û Fax 36151 · Funk 0171 3673454
Frisch gekochte bunte Eier!
Jetzt      OSTERBRATEN
vorbestellen!
Wir empfehlen:
z.B. frisches Suppenhuhn, frische Flugenten,
frische Puten, alles Geflügel auch in Teilen,
das gesamte Geflügelwurstsortiment  
• Osterlamm, -keule, -schulter, -rücken, -filet 
• frisches Kalbfleisch
• Osterzickel, -keulen und -rollbraten, 
• frische Hauskaninchen, -läufe, -rücken, -keulen 
und -rollbraten, sowie das gesamte Wildbretsortiment 
z.B. Wildschwein, Wildrollbraten, 
alles vom jagdfrischen Wild aus 1. Hand.
Alle Angebote aus Hausschlachtung, Geflügelhaltung und jagd-
frischem Wild erhalten Sie auch an unseren Verkaufswagen auf dem
• Wochenmarkt in Niesky         Di. u. Do. von 8 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt in Görlitz         Di. bis Fr. von 8 bis 16.30 Uhr u. Sa. von 8 bis 12 Uhr
• Wochenmarkt Weißenberg    jeden Di. von 14 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt Weißwasser   jeden Mi. 7 bis 16 Uhr an der Schwimmhalle
                                                und jeden Fr. von 7 bis 15 Uhr am Marktplatz
• 5 frische Hähnchenkeulen                                    nur € 5,50
• frische Flugentenkeulen    € / 100g 1,29 nur € / 100g 0,99
• Wildgulasch                           € / 100g 1,39 nur € / 100g 0,99
• weiße Leghorn, 
Tetrabraun, 
Blausperber, 
schwarze Bovan, 
Hähne, Sussex
• Wachteln und Perlhühner
• Futtermittel sowie 
Kleintierbedarfsartikel
Leghennenfutter, 
Starterfutter, 
Kaninchenfutter, 
Gänse- und 
Entenmastfutter,
Weizen, Mais,
Quetsch hafer,
Schaffutter, 
Taubenfutter und 
Schweinemastfutter
• frische Eier
aus Freilandhaltung ab Hof
Geflügelhof 
Mario Steinert
Weißenberger Straße 73
02906 Waldhufen /Diehsa
Telefon 035827 78428
Öffnungszeiten: 
Montag –Samstag 
9.00–12.00 Uhr
